
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

TOPICS: Human Dreams India 

Familienzuwachs "Babyhund Pritty" 

Neue Vereinsbesetzung 

 

 

In den letzten Jahren war es in unserer Human Dreams India Familie immer 

wieder im Gespräch, ob nicht noch ein Familienhund fehlte. Besonders für den 

tierlieben Yohan, der sich auch so schon immer sehr intensiv mit unseren Fischen 

und Lovebird-Vögeln beschäftigt hatte, war es ein großer Wunsch. Nachdem wir 

nun bei unserem Besuch im Dezember alle Tierheime in Delhi erfolglos nach 

einem gesunden mittelgroßen Hund aufgesucht hatten, viel die Entscheidung 

letzlich auf Cocker Spaniel Baby Pritty, die im Handumdrehen der Liebling von 

allen geworden ist. Aber nicht nur mit Pritty hatte Julie viel Freude in Indien. Zur 

Verabschiedung unserer Leiterin Anne machten wir einen Ausflug zu einer 

großen Shopping Mall mit Karrussell und Kinobesuch. Das besondere daran: es 

war das erste Mal, dass auch unsere Glasknochen kranken Kinder Ajay und Rakhi 

mit dabei sein konnten. Wie ihr auch in unserem Kinderpflegeheim Film sehen 

könnt, hatte Ajay den größten Spaß mit seinem Rollstuhl Julie hinterherzujagen! 

 

 

LIEBE FREUNDE UND FÖRDERER! 

 

Liebe auf den ersten 

Blick: Yohan, Julie und 

Mary sind völlig 

vernarrt in Pritty 

Human Dreams 

India 



 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anne Look (Tiermedizinische Fachangestellte), Lena Reiter (Sozialpädagogin), 

Jasmin Müller (Krankenschwester, Sozialpädagogin), Nicole Mtawa (Direktorin 

Human Dreams Kinderdorf Tansania, freiberufliche Autorin), Stefanie Braga 

(Studentin der Bildungswissenschaften), Sarah Bahmann (Heilerziehungspflegerin), 

Simone Mattler (Heilerziehungspflegerin) 

 

mir beim Druck und dem Versenden der Spendenbescheinigungen. Jetzt 

nach zehn Jahren wurde es Zeit mit einem Treffen in der Boppelgasse in 

Schwäbisch Gmünd, zu dem ich sechs unserer sympathischsten und 

engagiertesten Volontäre eingeladen habe, die alle ihr Herz bei unseren 

Kindern in Indien bzw. Tansania gelassen haben. 

  

Volontäre eingeladen habe, die alle ihr Herz bei unseren Kindern in Indien bzw. Tansania gelassen haben. Hier seht ihr nun 

eine Übersicht, wem welche Aufgaben zuteil geworden sind, damit unser Verein in den kommenden Jahren blühen und 

gedeihen kann und mein chronischer Zeitmangel unter Kontrolle kommt: 

Nicole: Vereinsvorsitzende, Projektkoordinationen, Bauleitung, Koordination Volontäre, Finanzen 

Anne: Stellvertr. Vorsitzende, Social Media, Kinderpatenschaften Indien, Vereinsdatensicherung 

Sarah: Social Media, Projektantrag BMZ; Jasmin: Kinderpatenschaften Tansania;  

Simone: Projektantrag BMZ; Stefanie: Volontär-und Fachkräftesuche; Lena: Fundraiser 

 

 

Seit Mitte Dezember leitet Ramesh, ein netter Ergotherapeut aus 

Deutschland, das Kinderpflegeheim in Delhi. Ramesh hat sich 

schon so gut an Indien angepasst, dass man ihn äußerlich gar nicht 

mehr von den Einheimischen unterscheiden kann. (Könnte 

natürlich auch daran liegen, das beide seine Eltern ursprünglich 

aus Indien stammen). Es hat auch nicht lange gedauert, da hat 

Ramesh sich schon mitten im wahren indischen Leben befunden 

und musste sich mit Phantombewerbern, die nicht zum 

Vorstellungsgespräch erscheinen, Magenbeschwerden aufgrund 

seiner Vorliebe für "frische" Fruchtsäfte vom Straßenverkäufer 

und nicht funktionierenden Geldautomaten herumplagen. Aber 

Ramesh haut so schnell nichts um und nimmt's mit Humor. Nach 

den dem Motto "Augen zu und durch" bleibt er tapfer und holt sich im nahegelegenen Fitnessstudio die nötige Entspannung 

oder wirft unserer kleinen Pritty Bälle zu. Nach einem sicher sehr erlebnisreichen Jahr in Indien möchte er seine "Human 

Dreams" Karriere erweitern, indem er im Anschluss daran im Kinderdorf in Tansania mithilft. Von daher bleibt nur zu sagen: 

auf ein tolles Jahr in "Incredible India" und viel Vorfreude auf das Schlaraffenland Tansania!  

Verein Human 

Dreams e.V. 

In den vorherigen Newsletter habe ich euch 

unsere Projekte, die Kinder und das Personal 

in Indien und Tansania vorgestellt, doch wer ist 

eigentlich Human Dreams e.V.? In den letzten 

Jahren bestand unser Verein hauptsächlich aus 

meinem Laptop und zwei Ordnern. Meine 

Familie in Deutschland half mir beim Druck 

und  
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